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Nur 30 Minuten Fußball reichen nicht!
Türkspor Remagen - FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf 1:0 (1:0)

Hatte man mit jeweils 30 Min. Fußball spielen in den letzten beiden Meisterschaftsspielen noch Glück und fuhr sechs Punkte ein, so reichte dies am vergangenen Sonntag nicht. Mit einer am Ende zwar unglücklichen, aber nicht unverdienten 1:0-Niederlage kehrte man aus Remagen zurück. 

Die 1. Halbzeit wurde von der FSG komplett verschlafen. Sie zog sich viel zu weit in die eigene Hälfte zurück und überließ das Mittelfeld komplett Türkspor. Außerdem deckte man die Gegenspieler nicht eng genug, so dass Türkspor ein ums andere Mal gefährlich vor dem FSG-Tor auftauchte, jedoch die Chancen nicht nutzte. Die Bälle die von der FSG-Defensive abgefangen wurden schlug man lang in die Spitze. Durch den nassen Kunstrasen wurden die Bälle jedoch so schnell, dass sie entweder ins Aus gingen, von der Abwehr, insbesondere vom Libero von Türkspor, postwendend wieder lang nach vorne geschlagen wurden oder von den Stürmern nur mit Mühe unter Kontrolle gebracht werden konnten. So kam kein vernünftiges Spiel bei der FSG auf. Von schnellem Kurzpassspiel, was hier von Nöten gewesen wäre, keine Spur. Und trotzdem hatte man noch gute Möglichkeiten um in der 1. Halbzeit ein Tor zu erzielen. So reagierte der Torhüter von Türkspor glänzend nach einem Kopfball von D. Breuer im Anschluss an einen Eckball von A. Kunze in der 5. Min. Nur eine Min. später strich ein Schuss aus 16 m von I. Bossauer knapp am rechten Torwinkel vorbei. Dies war bis zur 30. Min. die letzte Möglichkeit für die FSG. Vielmehr kam Türkspor immer mehr auf und erzielte in der 19. Min. die 1:0-Führung. Nach einem langen Ball in den Sechzehnmeterraum foulte P. Kriechel seinen Gegenspieler. Den fälligen Elfmeter verwandelte der Gefoulte selbst. Im Anschluss an die Führung hatte Türkspor mehrfach die Möglichkeit zu erhöhen. Die Torchancen wurden allerdings kläglich vergeben. In der 30. Min. dann die nächste Chance für die FSG. Nach einem Steilpass in den Sechzehnmeterraum stand I. Bossauer plötzlich alleine vor dem Torhüter von Türkspor, der den Schuss von Bossauer jedoch entschärfen konnte. Die letzte Möglichkeit in der 1. Halbzeit blieb wiederum I. Bossauer vorbehalten, der an diesem Tage noch zu den Besten, neben I. Uselli, im FSG-Team gehörte. Sein Schuss aus 18 m in der 40. Min. klatschte gegen die Querlatte. So ging man mit 0:1 aus FSG-Sicht in die Pause. 

Direkt nach der Pause in der 46. Min. hatte wiederum I. Bossauer eine gute Möglichkeit. Sein Schuss strich knapp über das Tor. Bis zur 60. Min. spielte sich dann nur noch alles im Mittelfeld ab. Torchancen waren auf beiden Seiten Mangelware. Erst mit der Hereinnahme des A-Jugendspielers L. Ossenhofer in der 62. Min. kam wieder Schwung in das Spiel der [image: image3.jpg]


FSG. 
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Jetzt wurde mit schnellem Kurzpassspiel das Mittelfeld überbrückt. Türkspor zog sich in die eigene Hälfte zurück und war nur noch auf Konter aus. In der 70. Min. dann das vermeintliche 1:1. Ein langer Ball in den Sechzehnmeterraum nahm L. Ossenhofer an und schoss ihn aus 8 m ins linke Eck. Das Tor wurde von dem Schiedsrichter wegen einer Abseitsstellung von Ossenhofer jedoch nicht anerkannt. Der Schiedsrichter war allerdings der Einzige, der hier eine Abseitsstellung gesehen hatte. Die FSG ließ sich von dieser Entscheidung nicht entmutigen und spielte weiter nach vorne. So köpfte in der 74. Min.
P. Kriechel nach einem Eckball den Ball knapp am Tor vorbei. In der 80. Min. stand 
L. Ossenhofer, nachdem er seinen Gegenspieler hatte aussteigen lassen, wieder alleine vor dem Tor. Er traf den Ball jedoch nicht richtig, so dass der Torhüter von Türkspor keine Mühe mit dem Kullerball hatte. Die letzte Möglichkeit für die FSG in der 86. Min. Zuerst lenkte der Torhüter einen Kopfball von G. Gehrmann aus 8 m über die Querlatte. Nach der anschließenden Ecke von A. Kunze stand B. Thun plötzlich frei. Sein Schuss ging allerdings knapp über das Tor. So blieb es beim 1:0 für Türkspor Remagen und der ersten Niederlage der FSG in dieser Saison.

Fazit
Nur 30 Min. Fußball reichen nicht um gegen Mannschaften wie Türkspor Remagen zu gewinnen. Vielleicht war diese Niederlage heilsam und man besinnt sich in den nächsten Wochen wieder auf die spielerischen Qualitäten

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf
S. Fabritius, B. Thun, P. Kriechel, G. Gehrmann, I. Bossauer, A. Kunze, M. Preußner (78. Chr. Sontag), G. di Cicco (62. L. Ossenhofer), N. Bossauer, I. Uselli, D. Breuer

Zuschauer: ca. 100

Vorschau
Am Sonntag, 31.10.2004, 14.30 Uhr, spielt die FSG in Leimersdorf gegen die SG Dümpelfeld

